	Manchmal schreibt man Adjektive groß  -  aber wann?



Diese Regeln kennst du schon:

Es kommt aber auch vor, dass Adjektive groß geschrieben werden.

Aufgabe:

Schreibe Begriffe auf mit den oben genannten Wörtern.  Achte auf die richtige Groß- und Kleinschreibung der Adjektive.  Unterstreiche die Adjektive mit roter Farbe, die zu Nomen werden.

	Beispiel: 
das Falsche,  

etwas Gebackenes,

ein eifriges Mädchen,  
etwas Schweres,  

	



etwas Kraftvolles,    ein kostbares Buch,   das gebratene Huhn,   das Mögliche, 

	



das Falsche,



	



ins neue Buch,

nichts Böses,   ins rechte Licht,   
zum Guten,

	



nichts Spannendes, 
ins Blaue,

ins gelbe Zimmer,
nichts Unmögliches.

	

	

	



Aufgabe:  Schreibe den folgenden Text in richtiger Groß- und Kleinschreibung ins Schreibheft.
Verben und Adjektive


schreibt man meistens klein.








Substantive oder Nomen


schreibt man groß.





Merkregel: 


Wenn Adjektive für sich stehen und wie Nomen gebraucht werden, dann schreibt man sie groß.


Beispiele:    Der Fleißige,   das Folgende,   die Glückliche,   ein Neues     usw.


Entscheidend ist der Artikel: 			der, die, das, ein, eine… usw.


Es kann auch ein versteckter Artikel sein: 		im,  zum,  beim,  ins,  ums…    usw.


		oder andere Erkennungswörter wie:		etwas, alles, viel, wenig, nichts, genug…. usw.





nichts…


ins…


zum…





neue  Buch





Blaue





böses





rechte  licht 





spannendes











gelbe�zimmer





guten





unmögliches





das…


ein…


etwas…





falsche





Kostbares Buch





gebackenes





eifriges Mädchen 





kraftvolles











Gebratene�Huhn





schweres





mögliche





Weitere Merkregel: 		Adjektive in Namen und Titeln schreibt man groß.


				Beispiele:    	Der Zweite Weltkrieg, 	Ludwig der Reiche,   	 das Rote Kreuz ...


Ebenso Zahladjektive, die als Nomen stehen: 		ein Viertel vom Ganzen,  die Neun, … 





Es ist schon etwas Besonderes, im Aufsatz eine Eins zu schreiben. So etwas gelingt im Allgemeinen nicht ohne weiteres. Aber das Erfreuliche ist: Um eine Sechs zu schreiben, muss man auch etwas Außergewöhnliches anstellen. Das Letztgenannte bleibt den meisten Schülern zum Glück erspart.








